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Nach großem Andrang im vergan-
genen Jahr findet im Glauchauer
Ausbildungszentrum der Bauwirt-
schaft am Samstag, dem 24.
März 2007 in der Zeit von 9.00
Uhr bis 13.00 Uhr wieder einmal
der „Tag der offenen Tür“ statt.
Die Besucher können sich sowohl
über die duale Berufsausbildung
in der Bauwirtschaft, über Zusatz-
qualifikationen während der Aus-
bildung, wie zum Beispiel den Er-
werb des Bagger- oder Radlader-
scheines als auch über Weiterbil-
dungsmöglichkeiten oder die Ar-
beitsvermittlung, die das ÜAZ
Glauchau anbietet, informieren.
Den interessierten Besuchern ste-
hen die Mitarbeiter des Ausbil-
dungszentrums mit Rat und Tat
zur Seite. Auch die Lehrlinge der
Bauunternehmen des jetzigen 1.
Ausbildungsjahres sind an diesem
Tag in Aktion und stellen ihre bis-
her erworbenen Fertigkeiten un-
ter Beweis. Sie laden außerdem
nicht nur zum „Anschauen“ in die
Ausbildungshallen ein, die interes-
sierten Jugendlichen, natürlich
auch Eltern und Geschwister dür-
fen an diesem Tag „selber Wer-
keln“! Kleine handwerkliche He-
rausforderungen warten in allen
Ausbildungshallen.
Auch über die Berufsaubildung
mit Fachhochschulreife in den
Berufen Maurer, Straßenbauer,
Beton- und Stahlbetonbauer oder

Berufsförderungswerk Bau Sachsen e.V., ÜAZ
Glauchau, lädt zum „Tag der offenen Tür“ ein

Zimmerer erhält der interessierte
Besucher kompetente Auskunft.
Ansprechpartner des Arbeitsam-
tes, der IHK sowie der Kranken-
kassen stehen neben den Mitar-
beitern des ÜAZ den Besuchern
für Fragen zur Verfügung.
Schüler der Abgangsklassen soll-
ten bereits gemeinsam mit ihren
Eltern Entscheidungen für den
künftigen Berufsweg  getroffen
haben. Doch jedes Jahr stehen
Jugendliche im Frühjahr immer
noch ohne betrieblichen Ausbil-
dungsplatz da. Jugendliche, mit
Interesse am Bauberuf,  wollen wir
gern bei der Suche nach einer
betrieblichen Lehrstelle unterstüt-
zen. Um Interesse zum Beispiel
am Beruf des Kanalbauers oder
des Baugeräteführers zu zeigen,
stellen wir zusätzliche Prakti-
kumsplätze in den Winter- und
Osterferien zur Verfügung.
Es besteht an diesem Tag wei-
terhin die Möglichkeit, kostenlose
Bewerbungsfotos anfertigen zu
lassen. Auf die kleinen Gäste war-
tet eine besondere Überraschung.
Sie dürfen in der Zeit, in der sich
die Großen informieren, goldene
Münzen anfertigen und hinterher
auch mit nach Hause nehmen.
Für das leibliche Wohl wird natür-
lich wieder bestens gesorgt.
Die Mitarbeiter freuen sich auf
ihren Besuch im Ausbildungszen-
trum, Lungwitzer Straße 52.        ■

Die Kräuterfrauen des HALT laden
am 26.03.2007, 14.00 Uhr, alle
interessierten Meeranerinnen
und Meeraner recht herzlich zu ei-
nem Tag zum Thema „Eier in gro-
ßer Vielfalt“ in die Annaparkhütte
ein.
Hier können Sie sich überzeugen,
dass es nicht nur Eiersalat gibt,
auch die verschiedensten Kräuter
kommen dabei zum Einsatz.
Gefüllte Eier regen den Appetit an

Eiervariationen in der gesunden Küche

und als Krönung wird es „Verlore-
ne Eier“ geben.
Gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag können Sie alles auspro-
bieren. Unsere Kräuterfrauen er-
warten Sie.                                ■

Konzert im Kulturhaus EKM
Der Celtic Rock Circus der „Gute
Laune-Irren“, ist  wieder unter-
wegs – „The Brogues“ am
17.03.2007 live im Kulturhaus
EKM, Beginn 20.00 Uhr.
Nach der Veröffentlichung ihres
vierten Albums ist nun alles klar
für die Live-Bühnen dieser Welt.
Im Grunde irisch, aber vor allem
rockig-fetzig, erledigen die 6 Mu-
siker aus den „Thüringer High-
lands“ in ihrer Show genau das,
was sie in ihrer Ankündigung ver-
sprechen. Irish songs and more …
und genau dieses „more“ charak-
terisiert auch die Musik der Band.
Die Brogues pflegen einerseits die

Traditionen des Irish Folk, ande-
rerseits entwickeln sie ihn weiter,
konfrontieren ihn mit modernen
Rockelementen und servieren
das Ganze mit soviel Spaß, das
selbst überzeugte Partymuffel die
Tanzwut bekommen.
Man sagt:… sie verarbeiten ermat-
tete oder ungeschliffene Edelstei-
ne der Musik und lassen sie in
neuem Glanz erstrahlen. Somit
kann man alles, was man über
Irish Folk zu wissen glaubte, ver-
gessen!
Karten für das Konzert erhalten
Sie im Kulturhaus EKM an der
Abendkasse.                                ■Berufswahl – folgenreiche Entscheidung

Wir vermitteln Ihnen für Ihr Vorha-
ben die für Sie passende Finan-
zierung. Dabei greifen wir auf die
Finanzierungsangebote vieler
namhafter Bankpartner zurück.
Wir vergleichen diese unter Be-
rücksichtigung der unterschied-
lichsten Voraussetzungen und

Baufinanzierung, Modernisierung,
Umschuldung oder Forwarddarlehen?

vermitteln daraus die für Sie ge-
eignete Finanzierungsvariante.
Auch öffentliche Mittel und Zu-
schüsse werden dabei berück-
sichtigt. Nutzen Sie unseren Ser-
vice und lassen Sie sich ein un-
verbindliches Finanzierungsange-
bot erstellen. Es lohnt sich.

Zinsfest- Zinssatz
schreibung Nominal (Effektiv)
5 Jahre 4,13% (4,21%)
8 Jahre 4,21% (4,29%)
10 Jahre 4,19% (4,27%)
12 Jahre 4,30% (4,39%)
15 Jahre 4,37% (4,46%)
20 Jahre 4,50% (4,59%)
Konditionen freibleibend, Stand 27.02.07, 60 % Beleihung               ■


